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                 Hiltersklingen, Blick vom Sportplatz nach Westen  
Liebe Freunde der ÜWG Mossautal, 
hier kommt wieder ein Infobrief, mit dem wir über wichtige Ereignisse in unserer Gemeinde informieren wollen. Der Inhalt dieses Blattes erhebt 
natürlich keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es soll vielmehr verdeutlichen, dass es in Mossautal vorangeht und die Verantwortlichen bestrebt 
sind,  die Gemeinde insgesamt noch attraktiver zu gestalten, die Infrastruktur zu unterhalten und weiter zu verbessern und durch vielfältige Aktivi-
täten das Gemeindeleben zu bereichern. Wir wollen aber auch nicht verschweigen, wo es Probleme gibt. 
Die ÜWG als die stärkste politische Kraft in Mossautal mit Bürgermeister Willi Keil spielt hierbei natürlich eine wichtige Rolle. Durch die letzte  Kom-
munalwahl, bei der die ÜWG die absolute Mehrheit errang, wurde unserer Gruppe noch mehr Verantwortung übertragen. 
Teilen Sie uns bitte Ihre E-Mail-Adresse (soweit noch nicht geschehen) mit, damit wir Ihnen künftig die Infobriefe elektronisch übermitteln können. 
Das erspart uns Druckkosten. Außerdem werden alle Infobriefe auch auf unserer Homepage www.uewg-mossautal.de veröffentlicht. 
Die ÜWG-Infobriefe erscheinen in unregelmäßigen Zeitabständen. Gerne können Sie diese an Ihre Verwandten und Bekannten  weitergeben oder 
teilen Sie uns mit, wen wir zusätzlich in unseren Verteiler aufnehmen können. 
Interessieren Sie sich für das Geschehen in unserer Gemeinde und haben Lust bei uns mitzuwirken? Sie sind uns herzlich willkommen. Bitte mel-
den Sie sich bei mir. 
Herzlichst 
Ihr 
Karl-Dieter Götz 
 

 

 
Kinderspielplatz in Hüttenthal mit 
neuer Einzäunung 
Durch den gemeindlichen Außendienst wur-
de am Kinderspielplatz in Hüttenthal (Maas-
damer Platz) eine neue Metall-Einzäunung 
installiert. Diese ersetzt den maroden Jäger-
zaun und verleiht der Anlage einen freundli-
chen und moderneren Anblick. 
 

 

 
Dank an die Freiw. Feuerwehr Hüttenthal 
Mitglieder der Freiw. Feuerwehr Hüttenthal 
haben in einer lobenswerten Eigenhilfeaktion 
das Dach des Feuerwehrhauses mit einer neu-
en Eindeckung versehen. Es wurden Trapez-
bleche mit Wärmedämmung aufgebracht. Die 
alte Dacheindeckung mit asbesthaltigen Well-
platten wurde fachgerecht entsorgt. Das neue 
Dach soll zu einem geringeren Heizölverbrauch 
beitragen. Das Material wurde von der Ge-
meinde Mossautal beschafft. 
 
Hotel-Erweiterungen in Güttersbach 
Die Familie Strein ist derzeit dabei, am Hotel 
„Zentlinde“ durch einen Erweiterungsbau zu-
sätzlich Kapazitäten zu schaffen. Ferner plant 
die Familie Katzmaier, Inhaber des Hotels 
„Schönblick“, die Errichtung eines Verbindungs- 

 

 
 
baus zwischen Gaststätte und Gästehaus, um 
dort vor allem Raum für die Erweiterung des 
Wellnessbereichs und einen Treppenaufgang zu 
schaffen. 
Die ÜWG Mossautal freut sich über diese Zu-
kunfts-Investitionen dieser beiden Mossautaler 
Vorzeigehäuser. 



 
Umfangreiche Straßensanierungen 
In mehreren Ortsteilen wurden in den ver-
gangenen Wochen Oberflächenarbeiten an 
Gemeindestraßen durchgeführt. Dabei wur-
den die Fahrbahnen teilweise abgefräst, 
Unterbau erneuert bzw. ausgebessert, 
Randsteine gerichtet und eine neue As-
phaltdecke aufgebracht. Nach Abfräsen des 
Belages zeigte sich vielfach, dass der Unter-
bau völlig unzureichend war und zusätzli-
ches Material eingebaut werden musste. 
Zu den entstehenden Kosten trägt das Land 
Hessen aus seinem Sonderprogramm zur 
Behebung von Winterschäden mit dem 
stattlichen Betrag von 96.400 Euro bei. Die 
Summe ist bereits bei der Gemeindekasse 
eingegangen. 
Bereits ausgeführt sind die Arbeiten in Güt-
tersbach (In der Kleinen Harras und Grasel-
lenbacher Weg in zwei Abschnitten) sowie in 
Unter-Mossau (Nebenstraßen Bäckerei Lau-
tenschläger und Schreinerei Neff und Orts-
straße von Schlosserei Simos bis Feuer-
wehrhaus). Folgende Maßnahmen stehen 
noch aus: Hüttenthal: hinterer Bereich Mol-
kereiweg                Hiltersklingen: Kirchweg 
Unter-Mossau: Straße zum Friedhof 
 

 
Güttersbach, In der Kleinen Harras 

 

 
Güttersbach, Grasellenbacher Weg 

 

 
Güttersbach, Grasellenb.Weg, hint. Bereich 

 

 
Unter-Mossau, Bäckerei Lautenschläger 

 

 
Unter-Mossau, Schreinerei Neff 

 

 
 
Finkenbrunnen-Anlage neu gestaltet 
Die Gemeindearbeiter waren im Frühjahr die-
ses Jahres mit Bagger und anderem Gerät 
aktiv und haben die Rastanlage am Finken-
brunnen in Unter-Mossau grundlegend reno-
viert. Die Quelle liegt an der neu geschaffenen 
Wanderroute Drachenweg Nr. 3 und lädt zum 
Verweilen ein. Ein Teil der Sach- und Personal-
kosten wurde durch den restlichen Geldbe-
stand des aufgelösten Vereins zum Schutz von 
Umwelt und Natur Mossautal-Steinbuch aufge-
bracht. Die Einweihung erfolgte im Rahmen 
eines Waldfestes, das die Chorgemeinschaft 
Mossautal und der Kerweclub Mossau Mitte 
August ausrichteten. 
 
Beteiligung am kreisweiten Windrad-
Flächennutzungsplan 
Unter der Federführung des Odenwaldkreises 
wird derzeit ein Flächennutzungsplan, in den 
alle Gemarkungen des Kreises einbezogen 
sind, erstellt. Ziel der Planung ist die Auswei-
sung von Flächen zur Errichtung von Wind-
kraftanlagen. Es soll dadurch eine gewisse 
Konzentration auf wenige Standorte im Oden-
wald erreicht werden, um eine sog. „Verspar-
gelung“ der Landschaft zu vermeiden. Durch 
die Festsetzungen im Baugesetzbuch ist theo-
retisch auf jedem Hügel die Errichtung von 
Windrädern möglich (Privilegierung). Vor dem 
eigentlichen Planverfahren sind gutachterliche 
Untersuchungen erforderlich, aus denen letzt-
lich die geeigneten Flächen hervorgehen. Mit 
ersten Ergebnissen ist im Spätherbst 2011 zu 
rechnen. 
 

 
Schnelles Internet auch für Mossautal 
Landrat Dietrich Kübler (ÜWG) kann dem-
nächst die Einlösung seines größten Wahlver-
sprechens bekannt geben: Wie aus einer Mel-
dung der BRENERGEO hervorgeht, werden 
spätestens am 2. März 2012 die neuen super-
schnellen Leitungen im gesamten Odenwald-
kreis freigeschaltet sein. Auch Mossautal wird 
davon nachhaltig profitieren und das digitale 
Zeitalter kann auch hier richtig beginnen. In 
unserer Gemeinde sind die Arbeiten bereits in 
vollem Gang. Es werden Leitungen in folgen-
den Straßen verlegt: Kirchstraße in Ober-
Mossau, Ortsstraße in Unter-Mossau vom Rat-
haus bis zum Gasthaus „Zur Krone“, in Hütten-
thal vom Maasdamer Platz bis zur Güttersba-
cher Straße und von dort bis zur Ortsmitte von 
Güttersbach. Die ÜWG empfiehlt zu prüfen, ob 
bereits bestehende Verträge gekündigt werden 
sollten, um dann spätestens ab März 2012 mit 
einem neuen Vertrag die schnelle Leitung nut-
zen zu können. 

 
Buswartehalle in Eigenhilfe errichtet 
Zum wiederholten Mal war die Eigenhilfegruppe 
aus Ober-Mossau aktiv. Jetzt stellten sie eine 
Wartehalle her, die insbesondere den Schulkin-
dern zugute kommt. Kürzlich wurde diese in der 
Kirchstraße am Ortseingang aufgestellt. Ortsvor-
steher Reinhard Kübler und Bürgermeister Willi 
Keil dankten der Truppe für ihr Engagement und 
die gelungene Arbeit. Dieser Anerkennung 
schließt sich gerne auch die ÜWG Mossautal an. 
 

 
 
 
Renovierungsarbeiten im Kindergarten 
Ober-Mossau abgeschlossen 

 
 
Im Kindergarten Ober-Mossau konnten kürzlich 
die Renovierungsarbeiten abgeschlossen werden. 
So wurden alle Räume mit einem neuen Anstrich 
versehen, zwei Fenster ausgetauscht, der Par-
kettfußboden abgeschliffen und neu versiegelt 
und die Treppe zum Obergeschoss mit einem 
neuen Belag versehen. 

Bauantrag für Windräder auf dem Geisberg 
ruht 
Der von der Firma 3P beim Regierungspräsidium 
eingereichte Bauantrag auf Errichtung von insge-
samt 5 Windrädern am „Geisberg“, davon zwei 
auf dem Gebiet der Gemeinde Mossautal, wurde 
auf Antrag der Kreisstadt Erbach um ein Jahr 
zurückgestellt. Zunächst soll das Ergebnis des 
Aufstellungsverfahrens  für den gemeinsamen 
Windrad-Flächennutzungsplan abgewartet wer-
den. 
 

 
Unter-Mossauer Friedhof erhält neues Ge-
sicht 
Es fehlt nur noch das letzte Stück Pflaster auf 
dem Hauptweg. Dann sind die Instandsetzungs-
arbeiten abgeschlossen. 


